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. Ueber allen Gipfeln ist Rul’. . ,, 
. Der Fischerknabe: „EslächeltderSee“ ,, 
. Der Hirt. 
. Der Alpenjäger. „Esdonnern die Héh’n“,, » 
10.*Die Lorelei. , Ichweiss nicht was soll es“ ,, 


Franz Liszts 


mit Begleitung des Pianoforte. 


-_ — 9 y. 


Hinzel-Ausgabe. 


Mk. Pf. 


. *Mignon’s Lied ,,Kennst du das Land“ von Goethe 1.60. 


Es war ein Kónig in Thule 
Der Du von dem Himmel bist . 


. *Freudvoll und Leidvoll 


Wer nie sein Brod mit Thrünen ass ‚, 


Schiller 1.—. 
—.80. 
—.80. 

1.60. 
—.80. 


„Ihr Matten lebt wohl“ . „ dë 


Heine 
Am Rhein im schönen Strome . . „ 
*Vergiftet sind meine Lieder 

*Du bist wie eine Blume À 
Anfangs wollt’ ich fast verzagen . 
Morgens steh’ ich auf 

Ein Fichtenbaum steht einsam . 

(Bis) Ein Fichtenbaum steht einsam 
Comment disaient-ils? . . . . . 
Oh! quand je dors (O komm im Traum) ,, 
"Sil est un charmantgazon.(Giebt eswo 
einen Rasengrün) . . . . . . + +. » 
Enfant, si j'etais roi(MeinKind,wár' ich Kónig),, 1.—. 
Es rauschen die Winde . von Rellstab 1.—. 
AU, ll d d SE LA Ne E —.80, 
Nimm einen Strahl der Sonne . 3 » . —.60- 
Schwebe blaues Auge. von Dingelstedt 1.—. 
Die Vätergruft „Es schritt wohl über 

die Haide“ NT die Net Re 
*Angiolin dal biondo crin (Engleinhold 
im Lockengold . . . . 


SE E 


*Es muss ein Wunderbares sein . 


Schlüsselblümchen. „Dort am grünen ' 
Hiigel glanzen“ . à ee 


. von Uhland 1.—. 


: . von Bocella 1.—. 
Kling? leise, mein Lied. (Stándchen) von Nordmann 1.30. 
» Redwitz —.80. 
*Das Veilehen. ,,Spende Veilchen* ,, Jos. Müller —.80. 


31. 

32. 
. “In Liebeslust. . . . : AS 
. Ich móchte hingehn 
. Nonnenwerth. „Ach nun taucht ,, 
. Jugendglück. ,,O süsser Zauber“ „ R. Pohl 
. Wieder möcht ich dir begegnen ,, 
. Blume und Duft. ‚Im Frühlingsheilig- 


. Ich liebe Dich . : 
. Die stille Wasserrose . . . . . ,, 
. Wer nie sein Brod . . . ANA 


Mk. Pf. 
von Hoffmann v.F. —.80. 


» —.80. 
—.80. 
Herwegh 1.30. 
Lichnowski 1.—. 
—.80. 
P. Cornelius —.80. 


Lasst mieh ruhen 
Wie singt die Lerche schón 


von Hebbel —.60. 
„ Rückert —.60. 
Geibel —.80. 
Goethe —.60. 


thume . y. ; 


. Ich scheide. „Die duftigen Kräuter“ v. Hoffmann v.F.—.80. 


. Die drei Zigeuner 
. Lebe wohl! 
. „Was Liebe sei?“ . 
. Die todte Nachtigall 


. von Lenau 
[Ungarisch] 

„ C.v.Hagen —.60. 
v.P.Kauffmann —.80 


. Bist du! „Mild wie ein Lufthauch“ 


. Die Fischerstochter 


. Verlassen! 
. Ich verlor die Kraft und das Leben. 


von Elim Metschersky 1.—. 
. Gebet. „In Stunden d. Entmuthigung“ v. Bodenstedt —.60. 
. Einst wollt? ich einen Kranz M b 
. An Edlitam. ,In meinem Lebensringe" ,, 
. Und sprich. „Sieh auf dem Meer“ 
von Rüdiger v. Bügeleben —.60. 
. von Carl Coronini 1.80. 
. Sei still. ,Ach was ist Leben“ ,, Henr.v.Schorn —.60. 
. Der Glückliche. ,,Wie glänzt" 
. „Ihr Glocken von Marling“ y 
„Mir ist die Welt so freudenleer^ —.80. 


Wilbrand 


(Pai 
perdu ma force et ma vie) . SEH 


Simmtliche Lieder in einem Prachtband . 14.— 


Dieselben in 8 Heften 


Die mit * bezeichneten Lieder sind im mehrfachen Mersionen Für verschiedene Stimmregister 


(Sopran, Senor, Mesz0-Sopran, CUE oder Baryton) herausgegeben. 


Ausgabe für Sopran, Tenor, Mezzo-Sopran, Alt oder Baryton. 


Eigenthum für alle Länder. 


Verlag von C. F. KAHNT NACHFOLGER, Leipzig. 
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Ausaewáblte Lieder und Gesänge 


aus dem Verlage von 
C. F. Kahnt Nachfolger, Leipzig. 


Berlioz, Hector, 


Op. 12. Die Gefangene (La Captive): „Wär’ ich nicht hier 
gefangen, lieben könnt’ ich dies Land“, von V. Hugo, deutsch von 
P. Cornelius. Die Pianofortebegleitung von Stephen Heller, fiir 
Mezzosopran oder Alt. M. 1.50. 

— mit Begleitung des Orchesters. Partitur und Orchesterstimmen 
(Copie) & Bogen M. —.80 n. 


Bülow, Hans v., 


Op. 1. Sechs Gedichte von Heine und Sternau, fir eine 
Sopran- oder Tenorstimme mit Begleitung des Pianoforte. Heft 1. 
M. 1.50. 


No. 1. Ein schóner Stern: Ein schóner Stern geht auf. 2. Wie des Mondes 
Abbild zittert. 3. Ernst ist der Frühling. 


— Idem Heft II. M. 1.50. 


No. 4. Frieden: Such’ nicht den Frieden in der Liebe. 5. Noch weisst Du nicht 
dass ich Dich liebe. 6. Hast Du mich lieb. 


— Du Tropfen Thau. Lied für eine Singstimme mit Begleitung 
des Pianoforte. Gedicht von Oscar v. Redwitz. M. - .75. 


Brucken-Fock, Emile von, 


Op. 14. Drei Lieder fir eine hohe Stimme mit Pianoforte- 
begleitung. M. 1.30. 


No. 1. Seligkeit: Ich weiss es nicht, wie es gekommen. 2. Bitte: Weil’ auf mir, 
du dunkles Auge. 3. Abendruh: Der schwüle Sommertag vergluthet. 


Brückler, Hugo, 
Op. 1. Fünf Lieder aus Y. Scheffel’s „Trompeter von Säk- 
kingen“, für eine Baritonstimme mit Begleitung des Pianoforte. 
M. —.80. 


Lieder „Jung Werner's' am Rhein: No. 1. „Als ich zum ersten Mal dich sah, 
verschwanden alle Worte". 2. ,,Als ich zum ersten Mal dich sah, es war am 


sechsten Märze‘‘. — Werner’s Lieder aus Welschland: 3. ,,Mir ist’s zu wohl 
ergangen“. 4. „Sonne taucht in Meeresfluthen'*. 5. „Nun ist die Welt 
umfangen“*. 


Búchner, Emil, 


Op. 25 No. 1. Wenn der Frúhling auf die Berge 
steigt. Hoch M. 1.20. Dasselbe. Tief M. 1.20. 

Op. 28 No. 5. O Welt du bist so wunderschón. Hoch 
M. —.80. Dasselbe. Tief M. 1.—. 


Cornelius, Peter, 


Drei Rheinische Lieder für eine Baritonstimme cplt. M. 2.—. 
— Idem No. 1. O Lust am Strande, am heimischen Strande. M. —.50. 
— Idem No. 2. Mit hellem Sang und Harfenklang. M. 1.—. 
— Idem No. 3. Kehr' ich zum heimischen Strande. M. —.80. 


Eichberg, Oscar, 


Op. 6. Sechs Gedichte von Nic. Lenau, Fr. Riickert, F. A. 
Leo, Fr. Bodenstedt und Goethe fiir eine Sopran- oder Tenor- 
stimme mit Begleitung des Pianoforte. M. 2.50. 

Inhalt: No. 1. Frühling: Kinder im bunten Gedránge (Lenau). — 2. Du bist 
die Ruh’ (Rückert). — 3. Gute Nacht: Ich sah in das sinkende Sonnenlicht 
(Leo). — 4. Nicht mit Engeln am blauen Himmelszelt (Bodenstedt aus 
Mirza Schaffy). — 5. Traumbild: Ich träumte von zarten Klängen (Leo). 
— 6. Rastlose Liebe : Dem Schnee, dem Regen (Goethe). 


Franck, Johann Wolfgang, 


Zwölf ausgewählte Melodien zu Hinrich Elmenhorst’s 
geistlichen Liedern für eine Singstimme mit hinzugefügter Piano- 
forte- oder Orgelbegleitung als Repertoirestücke des Riedel-Vereins 
herausgegeben von Carl Riedel. 
— Heft I. (No. 1—6.) M. 1.50. 
No. 1. Jetzt fühl’ ich manchen Jammer. — 2. Komm? Gnadenthau, befeuchte mich. 
3. Sei nur still. — 4. Mancher Tag ist mir vergangen. — 5. Jesus heisst mein 
Seelenfreund. — 6. Nun danket Gott, (Zum Jahresschluss.) 
— Idem Heft II. (No. 7—12.) M. 1.50. 
No. 7. Die bittre Trauerzeit (Passionslied). — 8. Ein Kind ist uns zum Heil ge- 
boren (Weihnachtslied). — 9. Jesus neigt sein Haupt und stirbt. — 10. Herz- 


liebster Gott dich fleh’ ich an. — 11. Wie seh’ ich dich, mein Jesu, bluten. 
— 12. Auf, auf zu Gottes Lob. 


Frommer, Paul, 


Op. 15. Kein’ schénre Zeit auf Erden ist. M. —.80. 


Gade, Niels W., 


Leb’ wohl, liebes Gretchen: „Ach theuerster Herr Gold- 
schmied, wie ists so traurig mir, von F. L. Hódt. ,,Hoch und 
Tief (Text deutsch und englisch) à M. —.80. 


Holstein, Franz von, 


Op. 27. Zwei Gesänge für eine Singstimme mit Begleitung 
des Pianoforte. No. 1. Salem, Marie! „Im Palmenhain weht Friede“ 
von Müller von der Werra. M. 1.—. 

— Idem No. 2.. Biterolfs Thüringer Waldlied: „Im beisen Land, 
im Wüstensand*. M. 1.—. 


Kienzl, Wilhelm, 


Op. 9. Die Brautfahrt. Romanze mit melodram. Pianoforte- 
begleitung zur Deklamation. M. 3.—. 


Kindscher, L., 


Lieder des Mónches Eliland. Ein Cyclus in zehn Ge- 
sángen. Text von Karl Stieler. Fiir eine hohe Baryton-Stimme 
mit Pianofortebegleitung. (Text deutsch und englisch.) M. 8.50. 


Klughardt, Aug. 


Op. 23. Drei Wiegenlieder von Fr. Brentano für eine Sing- 
stimme mit Begleitung des Pianoforte. M. 1.—. 
No.1. Abendhauch. — 2. Leise, leise weht ihr Lüfte. — 3. Schlafe mein Kindlein. 


Langhans, L., 


Le mois des roses.  Lenzlied für eine Singstimme mit Klavier- 
begleitung. Hoch, tief à M. 1.50. 


Lindner, Eugen, 


Op. 24. Schwäbische Lieder. 4 Gedichte aus Adolf 
Grimminger’s „Mei Derhoim“ für eine Singstimme mit Klavier- 
begleitung. M. 1.20. 

— Lied 26. Num scheint die Sonn', für eine Singstimme mit 
Klavierbegleitung. M. 1.—. 


Mac-Dowell, E. A., 


Op. 11. Drei Lieder für eine Singstimme mit Begleitung des 
Pianoforte. No. 1. Mein Liebehen. M. —.80. 

No. 2. Du liebst mich nieht. M. —.60. 

No. 3. Oben wo die Sterne. M. —.60. 


Móskes, Hermann, 
Drei Lieder für eine Singstimme mit Klavierbegleitung. 
No. l. Mein Engel M. —.80. 
No. 2. Es fiel das letzte Blatt vom Baum. M. —.80. 
No. 3. O dann vergieb! M. —.80. 


Neidhardt, Karl, 


Die Monduhr: Der Fórster ging zu Fest und Schmaus, von 


R. Reiniek für eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte. 
M. 1.50. 


Schmid, Jos., 


Op. 40 I. Im Waide. Lied für eine Singstimme mit Klavier- 
begleitung. M. —.60. 

Op. 40 II. Lucinda. Lied für eine Singstimme mit Klavier- 
begleitung. M. —.90. 


Spielter, H., 


Op. 20. Das Mädchen und der Schmetterling. Lied 
für eine Singstimme mit Klavierbegleitung. M. —.50 


Umlauft, Paul, 


Op.10 No.3. Frühlingslied: ,Nun klingen Lieder von allen 
Zweigen“. M. —.80. 


Winterberger, A., 


Op. 58. Vier geistliche Gesänge für eine tiefe Stimme 
mit Pianoforte- oder Orgelbegleitung. M. 1.50. 
No.1. Weihnachtslied: Es kommt ein Schiff, geladen, von Joh Tauler.— 
2. Himmelfahrt: Wohin? wohin ihr Blumen, von M. v. Schenkendorf. — 
3. Abendlicd: Der Tag neigt sich zu Ende, von J. Sturm. — 4. Begräbniss 
Christi: Amen! Deines Grabes Friede, von Garve. 


Willner, Franz, 


Op. 2. Sechs Lieder (Frau Josephine v. Kaulbach ge- 
widmet) für eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte. M. 2.25. 
No. 1. Meine Liebe: Meine Lieb’ ist ein Segelschiff, von Immermann. — 
2. Lieb’ um Liebe, Stund’ um Stunde, von Goethe. — 3. Komm herbei. 
komm herbei, Tod! von Shakespeare. — 4. Lied: Kalt und schneidend 
weht der Wind, von H. Lingg. — 5. Wenn etwas leise in dir spricht, von 
demselben. — 5. Ich hab’ dich geliebt, von R. Reinick. 


Wiegenlied der Kaiserin, 


für eine Singstimme mit Klavierbegleitung von +++. M. 1.—. 


Zichy, Géza, 
Vier Lieder gedichtet und für eine Singstimme mit Begleitung 
des Pianoforte komponiert. (1. Sammlung.) M. 1.50. 
No. 1. Wo ist die Zeit. — 2. Im grünen Walde: Es war im grünen Walde. — 


3. Am Bache: Sie stand allein am Bachesrand. — 4. Ich hab! dich überall 
gesucht. 


Druck von G. Kreysing in Leipzig. à 


